
02.11., Tragwerke im Holzbau – Statik, Konstruktion und 
Einsatz von Brettsperrholz
 Teilnahmegebühr 50 € (zzgl. MwSt.)

09.11., Holzbau in der öffentlichen Vergabe – Spielräume 
für Planung und Ausführung
Teilnehmergebühr 50 € (zzgl. MwSt.)

16.11., Holzbau steht – wie geht es weiter? Holzbau und 
Ausbau aus Ausführendensicht
 Teilnahmegebühr 50 € (zzgl. MwSt.)

23.11., Brandschutz im Holzbau – Anwendungserfahrun-
gen zur Muster-Holzbaurichtlinie und Nachweisen  
Teilnahmegebühr 50 € (zzgl. MwSt.)

Alle Veranstaltungen:
Teilnahmegebühr 150 € (zzgl. MwSt.)

Ich bin StudentIn bzw. Auszubildende/r (kostenfreie Teilnahme)

Ich bin Mitglied einer Zimmerer-Innung

Ich bin Mitglied in der Bayerischen Ingenieurekammer-Bau

Bitte senden Sie mir Informationen zum Netzwerk Holzbau

Mein Name darf auf der Teilnehmerliste erscheinenHier geht´s zur 
Online-Anmeldung Stornohinweise: Eine kostenfreie Stornierung ist jeweils bis einschließlich Donnerstag vor 

dem gebuchten Veranstaltungstermin möglich. Bei einer späteren Absage oder bei Nicht-
erscheinen wird für kostenpflichtige Teilnehmende eine Stornogebühr von 50 Euro erhoben. 
Studierende und Auszubildende sind hiervon ausgenommen.

netzwerkholzbau.de

Ansprechpartner

Veranstaltungsreihe für Bauingenieure, Architekten, 
Holzbauer, Handwerker sowie Studierende des Bauin-
genieurwesens und der Architektur.

Veranstalter

Netzwerk Holzbau 
im Wirtschaftsraum Augsburg
c/o Regio Augsburg Wirtschaft GmbH
+49 821 450 10-260
netzwerkholzbau@region-A3.com

Verbindliche Anmeldung 

Ich nehme an folgenden Veranstaltungen teil:

Mit freundlicher Unterstützung von:

Das Netzwerk Holzbau vereint Institutionen, beratende Akteure und 
Unternehmen aus der Region. Es fördert den Holzbau betriebsü-
bergreifend durch Öffentlichkeitsarbeit und Fachveranstaltungen. 
Ansprechpartner des Netzwerks stehen Kommunen, Architekten und 
Planern auch bei Fragen rund um das Thema Holzkonstruktionen be-
ratend zur Verfügung. In der jährlich stattfindenden Veranstaltungs-
reihe „Holzbau Kompakt“ vermittelt das Netzwerk Fachinformationen 
rund um das praxisnahe Bauen mit Holz.

Verbindliche Anmeldung bis zum Donnerstag vor der jeweiligen 
Veranstaltung.
per Fax an: +49 821 450 10-111
per E-Mail an: einladung@region-A3.com
online unter: netzwerkholzbau.de

Name

Firma

Straße

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

Holzbau Kompakt 2026
Aus der Praxis für die Praxis

NE T Z W ER K HOL Z BAU

 M
ichaeli-Park ©

 Eckhart M
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Anfahrt

Fortbildung
Die Veranstaltungen im Rahmen der Fortbildungsreihe „Holzbau 
Kompakt“ werden für Mitglieder der Bayerischen Ingenieurekammer- 
Bau mit jeweils 3,5 Zeiteinheiten und für Mitglieder der Zimmerer-
Innungen mit jeweils 50 Meisterhaft*** Punkten anerkannt.

Hinweise: Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich einverstanden, dass die Regio Augsburg 
Wirtschaft GmbH Sie zu den Themen der Wirtschaftsförderung per E-Mail informiert. Sie 
können künftiger Werbung jederzeit widersprechen. Ihren Widerruf richten Sie gerne an: 
datenschutz@region-A3.com. Online finden Sie unter region-A3.com/datenschutz weitere 
Informationen zum Umgang mit personenbezogenen Daten. 
Bei der Veranstaltung werden Fotos zur Veröffentlichung in Printmedien und im Internet 
gemacht — ggf. auch Filmaufnahmen für das regionale TV. Sollten Sie nicht damit einver-
standen sein, melden Sie sich bitte am Veranstaltungstag.

 
Zimmerer-Innungen Augsburg, Donau-Ries,  
Dillingen, Günzburg/Krumbach

Technische Hochschule 
Augsburg 
An der Hochschule 1 
86150 Augsburg  
Gebäude C: Alte Mensa 

Anreise mit ÖPNV: 
Tram 2/3 - Haunstetter Straße Bf 
Campus am Brunnenlech  
(Veranstaltungsort)

Anreise mit dem PKW:
Parkmöglichkeiten befinden sich am Brunnenlechgäßchen  
(Gebäude B und Gebäude C).

http://www.region-a3.com/immobilien/bauen-mit-holz/holzbau-kompakt/
http://www.netzwerkholzbau.de
mailto:netzwerkholzbau%40region-A3.com?subject=
mailto:einladung%40region-A3.com?subject=
http://www.netzwerkholzbau.de


Tragwerke im Holzbau – Statik, Konstruktion 
und Einsatz von Brettsperrholz 

Holzbau in der öffentlichen Vergabe – 
Spielräume für Planung und Ausführung

Holzbau steht – wie geht es weiter? Holz-
bau und Ausbau aus Ausführendensicht

Brandschutz im Holzbau – Anwendungs-
erfahrungen zur Muster-Holzbaurichtlinie 
und Nachweisen 

Montag, 2. November, 18:00 Uhr
Technische Hochschule Augsburg, Alte Mensa

Montag, 9. November, 18:00 Uhr
Technische Hochschule Augsburg, Alte Mensa

Montag, 16. November, 18:00 Uhr
Technische Hochschule Augsburg, Alte Mensa

Montag, 23. November, 18:00 Uhr 
Technische Hochschule Augsburg, Alte Mensa

Holzkonstruktionen sind mittlerweile in allen Arten von 
Gebäuden zu finden. Tragwerke aus Holz sind dabei sehr viel-
fältig und werden verschiedensten Anforderungen gerecht. 
Anhand ausgewählter Praxisbeispiele wird gezeigt, wie sich 
die Tragwerke und konstruktiven Details entwickelt haben 
– vom Einfamilienhaus über mehrgeschossige Gebäude und 
weitgespannte Konstruktionen. Es werden bewährte Kon-
struktionen, Anschlussdetails und ebenso die Grenzen des 
Materials betrachtet, mit dem Ziel, praxistaugliche Ansätze 
für die Planung und Umsetzung von Holzkonstruktionen zu ge-
ben. Der Schwerpunkt liegt auf dem Einsatz von Brettsperr-
holz, das in den letzten 25 Jahren vom Nischenprodukt zu 
industriell gefertigter Massenware entwickelt wurde.

Welche Rolle spielen Planung und Ausführung, wenn 
Holzbau in öffentlichen Vergabeverfahren berücksichtigt 
werden soll? Der Vortrag zeigt praxisnah, an welchen Stel-
len im Verfahren die Weichen gestellt werden und wie das 
Know-how von Architekten, Fachplanenden und ausführen-
den Unternehmen eingebracht werden kann. Im Fokus ste-
hen unterschiedliche Vergabemodelle, die Gestaltung von 
Ausschreibungen und die Frage, wie spezifische Stärken 
des Holzbaus im Verfahren berücksichtigt werden können. 
Auch aktuelle Ansätze zur Beschleunigung des Bauens 
werden dabei eingeordnet.

Die inzwischen bundesweit angewendete Muster-
Holzbaurichtlinie (MHolzBauRL) stellt in ihrer aktuellen 
Fassung von 2024 einen wesentlichen Standard für die 
Planung und Ausführung mehrgeschossiger Gebäude in 
Holzbauweise dar. Aus den Erfahrungen der vergangenen 
Jahre zeigen sich jedoch auch zugehörige Auslegungs-
fragen, Grenzen und Punkte zur Weiterentwicklung. Dies 
gilt auch im Zusammenspiel mit aktuellen und neuen 
technischen Regeln, wie DIN 4102-4 oder der zweiten 
Generation der Brandschutzbemessung nach Eurocode 
5. Innerhalb des Vortrags wird neben einem allgemeinen 
Überblick zum Sachstand zugehöriger Regelungen auf 
aktuelle Fragestellungen in der Anwendung der MHolz-
BauRL eingegangen und Lösungsansätze präsentiert.

Vorfertigung und Seriellität dürfen nicht beim Holzbau 
aufhören, auch im Ausbau gibt es dafür großes Potential! 
Rohbau = Ausbau ist ein großer Architektentraum. Rückbau-
barkeit wird eine Basisanforderung an zukünftige Gebäude 
sein. Der Vortrag will keine Lösungen bieten, sondern Mög-
lichkeiten aufzeigen für Gegenwart und Zukunft und eine 
Basis sein für eine anschließende Diskussion.

Dominik Eblenkamp,  
ABA HOLZ van Kempen GmbH, 
KLH Deutschland

M. Sc. (TUM) im Bauingenieur-
wesen und Leiter für Statik und 
Bauphysik bei ABA HOLZ van 
Kempen.

Prof. Dr. Simon Bulla,  
Universität Augsburg

Honorarprofessor für Öffentliches 
Recht an der Universität Augsburg 
und Partner bei pdrei Rechts-
anwälte. Seine Schwerpunkte 
sind Verwaltungs-, Vergabe- und 
öffentliches Baurecht sowie Wirt-
schaftsrecht.

Dipl.-Ing. Alexander Gumpp,  
Gumpp & Maier GmbH

Geschäftsführer der Gumpp & 
Maier GmbH, einem der führenden 
Holzbauunternehmen Europas. Mit 
seiner Erfahrung, seinem Engage-
ment und viel Liebe zum Detail setzt 
er sich dafür ein, dass das Unterneh-
men nachhaltige Holzbaulösungen 
entwickelt, die auch in Zukunft 
überzeugen.

Prof. Dr.-Ing. Norman Werther, 
Technische Hochschule 
Augsburg (THA)

Leiter der Professur für Holz-
bau und konstruktiven Ingeni-
eurbau an der THA. Zuvor war 
er an der TU München und 
einer akkreditierten Prüfstelle 
tätig. Er wirkt u. a. als Obmann 
der DIN 4102-4, im Projektteam 
des Eurocode 5-1-2 und als 
Sachverständiger im DIBt mit.


